
Auf „heissen Kohlen“ durch Sachsen
Mit Besuch von Dresden und seiner weltberühmten Frauenkirche

1. Tag: Schweiz – Dresden
Schweiz - Bregenz – Ulm – Hof – Weinböhla. Abendessen/Übernachtung/ Frühstücksbüffet im
****Waldhotel. (Mittagshalt unterwegs)

2. Tag: Fak. Stadtrundfahrt Dresden / Schaufelraddampferfahrt auf der Elbe
Besichtigung der Stadt Dresden mit einheimischer Reiseleitung. Danach Zeit zur freien Verfügung. Im
Laufe des Tages nostalgische Fahrt mit dem Schaufelraddampfer auf der Elbe von Dresden nach
Blasewitz.

3. Tag: Fak. Dampfzugromantik
Erleben Sie eine Dampfzugromantik besonderer Art von Freital bis Dippoldiswalde. Auf einer Strecke von
26 km bewältigt die Weisseritztalbahn einen Höhenunterschied von 350 Meter und fährt über 34 Brücken.
Danach Fahrt durch das Osterzgebirge nach Pirna – dem Tor zur Sächsischen Schweiz
(Mittagsaufenthalt). Weiterfahrt zum Elbsandsteingebirge mit Besuch der berühmten Bastei und
Basteibrücke. Anschliessend Fahrt nach Pillnitz mit Gelegenheit zur Besichtigung der idyllischen
Schlossgärten. Rückfahrt zum Hotel. Abendessen im Hotel.

4. Tag: Dresden – Schweiz
Nach dem Frühstück, Fahrt via Hof – Nürnberg – Ulm – Bregenz – Schweiz. (Mittagshalt unterwegs)

Programmänderungen vorbehalten

Ihr Hotel:

Mit seiner idealen Lage zwischen Meißen und der sächsischen Landeshauptstadt
Dresden ist das Waldhotel-Weinböhla der vollkommene Ort für Ihren Urlaub. Die
Gartenstadt Weinböhla – direkt an der Sächsischen Weinstraße gelegen – bietet Ihnen
den perfekten Ausgangspunkt für Ausflüge zu einer Vielzahl der bekanntesten
sächsischen Sehenswürdigkeiten und ist gleichzeitig ein Ort, der Ihnen Ruhe und
Erholung verschafft.

Reisedatum: 26. bis 29. Juli 2012 /   4 Tage (Do - So)

http://www.waldhotel-weinboehla.de/hotel/umgebung/


Pauschalpreis: Fr. 575.-- pro Person

Inbegriffen: Fahrt mit modernem  Nichtrauchercar
3 x Übernachtung/Frühstücksbüffet im  **** Waldhotel.
3 x Nachtessen
Nostalgische Fahrt mit dem Schaufelraddampfer
Dampfzugfahrt von Freital bis Dippoldiswalde.
Strassengebühr Deutschland

Nicht inbegriffen: Zuschlag Einzelzimmer Fr. 86.-
Annullierungsversicherung Fr. 24.--

Ausweis: Gültige I.D. Karte oder Reisepass erforderlich

Fremdwährung: Euro

Sitzplatzwünsche: Bei frühzeitiger Anmeldung können Sitzplatzwünsche im Car
berücksichtigt werden.

Reka Checks: Reka Checks nehmen wir gerne bis 50 % des Pauschalpreises an Zahlung.

Die Dresdener Frauenkirche stellt einen Höhepunkt des protestantischen Kirchenbaus in Sachsen und
ein Meisterwerk des europäischen Barock dar. Unter der Leitung des Dresdner Baumeisters George Bähr
wurde der monumentale Zentralbau zwischen 1726 und 1743 errichtet. Über zwei Jahrhunderte hinweg
prägte die „steinerne Glocke“ der Kuppel selbstbewusst das Dresdner Stadtbild. Im Februar 1945 zerstört,
wurde die eindrucksvolle Ruine zum Mahnmal gegen Krieg und Zerstörung. Gleicher Intention folgte der
1994 begonnene Wiederaufbau: Unter Verwendung der geborgenen Bauteile ist die Frauenkirche in
„archäologischer Rekonstruktion„ neu entstanden – als Ort des Glaubens, der Hoffnung und der
Begegnung – unterstützt mit umfangreichen Spenden aus vielen Ländern der Welt.
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